
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Thomas Jung 
Stadt Fürth 
 
 
 
                20.11.2017 
 

 
 

Dringliche Anfrage zur Stadtratssitzung am 23.11.17 
 
Straßenbeleuchtung in Unterfürberg 

 Beschluß des Stadtrats (Mittelbereitstellung) am 06.12.2016 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
bereits mit mail vom 20.02.14 hatte Herr Bürgermeister Braun nach einer Bürgerversammlung 
Referat V und infra gebeten, den Sachverhalt (unzureichende Beleuchtung) zu prüfen und zu 
berichten. 
Nachdem in der Folge die Stadtverwaltung nichts unternahm, beantragte die CSU-Fraktion nach 
neuerlichen Klagen aus der Bürgerschaft am 29.09.16 (Sitzung des Aufsichtsrats der infra fürth 
holding) einen diesbzgl. Sachstandsbericht. Diesem war zu entnehmen, daß infra trotz Feststellung 
des Handlungsbedarfs samt Kostenermittlung (ca. 25.000.- €) und Mitteilung an BM Braun (24.02.14) 

und das Tiefbauamt (28.04.14) keinen Auftrag erhalten hatte. 

Hierauf beantragte die CSU-Fraktion am 06.12.16 (Etatberatungen) die Mittelfreigabe und 

Umsetzung; so vom Stadtrat beschlossen. 

Mit Anfrage vom 15.10.17 erbat die CSU-Fraktion neuerlich, über den Zeitpunkt der Realisierung zu 

berichten. Hierzu wurde uns nunmehr mitgeteilt:  

„nach erfolgter Abstimmung mit dem Tiefbauamt erhält die infra … den Auftrag … in den nächsten 2-

3 Wochen.  …  Das Tiefbauamt wird danach … ausschreiben und vergeben. Mit dem Beginn der 

Ausführung kann im zweiten Quartal 2018 gerechnet werden.“ 

 

Anfrage: 

Weshalb erfolgte die Abstimmung erst jetzt? 

Die Dringlichkeit ergibt sich aus der bisher mehr als zögerlichen Verfahrensweise. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

gez. 

Dietmar Helm      Dr. Joachim Schmidt 

Fraktionsvorsitzender     stellv. Fraktionsvorsitzender 


